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Dentſches Reich

Hoff und Perſonalnachrichten
Schlitz 28 April Der Kaiſer iſt heute abend 9 Uhr nach

Potsdam abgereiſt
Berlin 28 April Der Kaiſer wird morgen früh kurz vor

8 Uhr im Neuen Palais bei Potsdam wieder eintreffen Der
Zug von Bulgarien wird am 30 d M nachmittags in

erlin eintreffen und im Königl Schloſſe Wohnung nehmen
Kiel 28 April Prinz Heinrich iſt heute nachmittag an

Bord ſeiner neuen Rennyacht Espérance hier eingetroffen
Die Prinzeſſin Heinrich und Prinz Waldemar find heute vor
mittag von Darmſtadt kommend hier wieder eingetroffen

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 28 April Der Reichstag begann heute die zweile

Berathung des BVörſengeſetzes Völlig erledigt wurden nur die
beiden erſten Paragraphen S 2 wurde in der Faſſung ange
nommen daß der Staatskommiſſar berechtigt iſt allen Sitzungen
der Börſenorgane beizuwohnen Abgeordneter Träger von der
Freiſinnigen Volkspartei hatte die Einſetzung eines Staats
kommiſſars als überflüſſig bekämpft Zu 8 3 deſſen Berathung
am Mittwoch fortgeſetzt wird hatte Graf Kanitz einen Antrag
eingebracht den Börſenausſchuß zu zwei Dritteln aps Vertretern
der Landwirthſchaft und der Jnduſtrie und nur zu einem Drittel
aus Vertretern des Handels zuſammen zu ſetzen Abgeordneter
Fiſchbeck von der Frelſinnigen Volkspartei be
fürwortete einen Antrag die Regierungsvorlage wieder
herzuſtellen d h den Börſenausſchuß zu zwei Dritteln
aus Vertretern des Handels und nur zu einem Drittel aus
anderen Perſonen zuſammen zu ſetzen Bemerkenswerth war
daß der Handelsminiſter Frhr v Berlepſch die Aelteſten der
Berliner Kaufmannſchaft gegen die vom Grafen Kanitz er
hobenen Angriffe energiſch in Schutz nahm Außerdem kam es
zu einer Auseinanderſetzung zwiſchen den Abgg Singer und
v Plötz Singer hatte nämlich den Führer des Bundes der
Landwirthe vorgeworfen an der Börſe zu ſpekuliren was Abg
v Plötz in Form einer perſönlichen Bemerkung beſtritt Jm
übrigen iſt aus dem Verlauf der Debatte noch eine Aeußerung
des Abg Fritzen hervorzuheben daß das Centrum bis auf die
Frage des Verbots des Terminhandels in Getreide im ganzen
für die Beſchlüſſe der Kommiſſion ſtimmen wird

Das Zuckerſteuergeſetz
Das Zuckerſteuergeſetz iſt am Dienstag in der

Kommiſſion zu Ende berathen worden Die Verbrauchsſtener
iſt von 18 auf 21 M und die Ausfuhrprämie von 1,25 auf
2,50 M erhöht Für das Betriebsjahr 1896/97 wird die
Geſammtproduktion auf 17 Millionen Doppel Centner feſt
geſetzt Vom 1 Auguſt 1903 ab kommen die Ausfuhr
prämien und die Kontingentirung ganz in Weg
fall und wird die Verbrauchsſteuer wieder auf
18 Mark ver e Falls in der Zwiſchenzelt die
konkurrirenden Staaten ihre Zuckerprämien herabſetzen oder
aufheben iſt der Bunbesrath ermächtigt das gleiche anzu
orduen Das ganze Geſetz nach den Beſchlüſſen der Kom
miſſion wurde mit 12 von 21 Stimmen angenommen alſo nur
mit einer Mehrheit von 2 Stimmen

Wirkung des Gnadenerlaſſes vom 18 Januar
Unter den Allerhöchſten Gnadenerlaß vom 18 Jan d J

ſind gefallen Strafurtheile wegen Vergehen 36,938 Straf
urtheille wegen Uebertretungen 22,755 zuſammen 59,693 Straf
urtheile Strafbefehle wegen Vergehen 8924 Strafbefehle
wegen Uebertretungen 17,143 zuſammen 20,067 Strafbefehle

Hinſichtlich der Strafe und der rückſtändigen Koſten ſind
begnadigt worden in Vergehensſachen 53,255 wegen Ueber
treiungsſachen 58,056 Perſonen Endlich ſind 43,400 Ver
urtheilten lediglich die Koſten des Verfahrens ganz oder theil
weiſe erlaſſen worden

Die Kämpfe in Südweſtafrika
Ueber die zwiſchen der Schutz truppe und den Khauas

Hottentotten ſtattgefundenen Kämpfe liegt nunmehr endlich
folgende offiziöſe Meidung vor Am 5 April haben ſtarke

anſen von KhanasHottentotten im Verein mit Damaras und
dikodemus Kanimemä Hauptmann Erſtorff und 50 Reiter bei

Gobabis zweimal angegriffen Beide Angriffe wurden nach
dem es bis a Handgemenge gekommen war w t abge
ſchlagen Die Rebellen waren modern bewaffnet Auf unſerer
Seite ſind gefallen Lieutenant Lampe Fabrikbeſitzer Schmidt
Sergeant Bannach und die Reiter Fendges Exner LadwigEdiſch und du Schwer verwundet nd Sergeant Fiſcher
und Suſat Die Rebellen haben 46 Mann verloren darunter
ihren Kapitän Lambert

Verſchiedene Mittheilungen
Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vor

berathung des P e n e e W hat amDienstag den s T abgelehnt Es wurde jedoch beſchloſſen eine
Subkommiſſion einzufetzen welche ſich mit der Abfaſſung des
Entwurfs einer Reviſion des jetzigen Handelskammergeſetzes vom
24 Februar 1870 beſgſſen ſoll Die Regierung wird ſich an
dieſen Arbeiten betheiligen Die Subkommiſſion dürfte bereits

itiwoch zu ihrer erſten Berathung zuſammentreten
Die Kommiſſlon für Arbeiterſtatiſtik trat am Diens

tag unter dem Vorſitz des t et Lohmann zu
ſammen Als Kommiſſare des Reichskanzlers wohnten der
Gehelme Ober Regiernngsrath Dr Wilhelmi der Regierungs
rath Dr h und der Regierungs Aſſeſſor Koch als

h anmiſſare des Königlich preußiſchen Miniſters für Handel und
Hewexbe der Regierungs und Gewerberath Dr Sprenger
der Regierungs Aſſeſſor von Meyeren und der Vorſitzende
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des berliner Gewerbegerichts Magiſtrats Aſſeſſor von Schul z
den Verhandlungen bei Die Tagesordnung betrifft die Vor
nahme mündlicher Vernehmungen von Auskunftsperſonen über
die Verhältniſſe in der Wäſche Fabrikation Her
ſtellung geſtärkter Wäſche und in der Wäſche Konfektion
Gerſtellung ungeſtärkter Wäſche Für die Wäſche Fabrikation
ſind Auskunftsperſonen geladen aus Berlin Bielefeld Gadder
baum hei Bielefeld Aue im Königreich Sachſen und Nieder
pfannenſtiel bei Aue für die Wäſchekonfektion aus Berlin Bres
iau Köln a Rh und München Unter den Auskunftsperſonen
befinden ſich Unternehmer ſogenannte Zwiſchenmeiſter und
Zwiſchenmeiſterinnen ſowie Arbeiter und Arbeiterinnen Ge
laden ſind 32 Auskunſtsperſonen deren Vernehmung vorausſicht
lich drei Tage in Anſpruch nehmen wird Ueber die Verneh
mungen wird ſtenographiſch Protokoll geführt

München 28 April Der Präſident der Kammer der
Reichsräthe hat vom Hauſe die Ermächtigung erhalten dem
Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe aus Anlaß ſeiner
50 jährigen Zugehörigkeit zur Kammer der Reichsräthe die
Glückwünſche des Hauſes zu übermitteln Die Kammer der
Reichsräthe beſchloß ſodann nach längerer Debatte über den
Beſchluß der Kammer der Abgeordneten betr Errichtung einer
ſtaatlich geleiteten Mobiliar Verficherungs Anſtalt zur
Tagesordnung überzugehen

Ausland
OeſterreichUngarn

Die wiener Bürgermeiſterfrage ſteht nach wie vor
im Vordergrunde des allgemeinen Intereſſes und die über
raſchende Wendung die ſie durch das Eingreifen des öſter
reichiſchen Kaiſers genommen hat ruft in Wien in den wei
teſten Kreiſen eine ſehr erregte Stimmung gegen den Miniſter
präſidenten Grafen Badeni hervor Die offiziöſen öſter
reichiſchen Blätter äußern ſich natürlich in ganz anderem
Sinne So betont die Preſſe, daß in der Wiener Frage,
welche geradezu zu erſtarren drohte das Moment des Be
harrens durch einen Jmpuls von Allerhöchſter Stelle über
wunden wurde Dies entſpreche ganz und gar dem glücklichenalten patriarchaliſchen Verhältniß zwiſchen dem Kaiſerhauſe

und der Reichshauptſtabt ſowie dem warmen Jntereſſe des
Kaiſers für die Wohlfahrt Wiens Beide Parteilager ſollten
hierfür dem Kaiſer Dank wiſſen Von ſeiten der Liberalen
hat der Leiter der liberalen wiener Gemeindepartet Dre Grübl
dieſer Anſchauung bereits geſtern Ausdruck gegeben Wenn dem
antiſemitiſchen Eommuniqué zufolge der Kaiſer erklärte daß
zur Zeit die Beſtätigung Dr Lueger s nicht thunlich ſei ſo ſei
damit nicht auf eine Zeitfriſt hingewiefen ſondern auf die Artund Methode wie D Lueger bisher in ſcharf pointirter Weiſe

aufgetreten iſt Das Blatt ruft die Aeußerung des Miniſter
präſidenten Grafen Badent in Erinnerung daß die Regierung
bei der Nichtbeſtätigung Dr Lueger s nur die Art und Weiſe
der Bethätigung des Dr Lueger im öffentlichen Leben vor
Augen habe well fie eine Beleuchtung der geſtrigen huldvollen
Worte des Kaiſers bilde welche dem Dr Lueger die Art klar
kennzeichnen wie er die Aſpirationen ſeiner Partek vertreten
ſollte Die aus den hervorgehenden Be
griffsverwirrungen hätten es mit ſich gebracht daß dieſes vom
Miniſterpräſidenten betonte perſönliche Moment überſehen oder
durch Anwendung auf die ganze Partei mißdeutet wurde
Jetzt ſcheine die entgegengeſetzte Verwirrung im anderen Lager
zu herrſchen indem die gnädigen Worte des Monarchen an
den Parteiführer als eine Billigung und Sanktionirung der
von ihm vertretenen politiſchen Richtung aufgefaßt oder we
nigſtens gedeutet werden Auch dieſe neueſten Verwirrungen
dürften nur der Letidenſchaftlichkeit des Parteikampfes zu
zuſchreiben ſein
Inzwiſchen iſt die durch Lueger s Verzichtleiſtung noth

wendig gewordene Neuwahl eines Bürgermeiſters von Wien
auf den 6 Mat angeſetzt worden

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am Dienstag
der Artikel 2 der Wahl reformvorlage indirekte
Wahlen gegen eine ganz geringe Minderheit angenommen
Somtt iſt der erſte Theil der Wahlreformvorlage in zweiter
Leſung in der Spezialdebatte angenommen

Frankreich
Noch immer iſt die Bildung eines neuen Miniſteriums

nicht gelungen doch ſetzt Möline ſeine Unterhandlungen zur
Bildung eines Kabinets mit Ausſicht auf Erfolg fort
Sarrien lehnte die Aufforderung Möline s in das neue
Kabinet einzutreten wegen der Verſchiedenheit des beider
ſeitigen Programms ab Es kurſiren zahlreiche Miniſter
liſten und die radikalen Blätter fangen bereits an gegen das
noch gar nicht beſtehende Kabinet Méline Stimmung zu
machen Daneben wird der Präſident Faure auf das
heftigſte angegriffen weil er Méline und nicht einen Radikalen
mit der Kabinetsbildung beauftragte

Die Deputirtenkammer wurde geſtern wieder eröffnet
aber nach e des Protokolls der letzten Sitzung
ſogleich wieder auf Mittwoch vertagt

Der Senat berieth über den Kommiſſionsbericht in welchem
die Ablehnung der Jnbetrachtnahme der beiden Anträge auf
Reviſion der Verfaſſung empfohlen wird Da das

jedoch nicht beſchlußfählg war vertagte es ſich bis
onnerstag

Die Transvaalprozeſſe
Im engliſchen Unterhauſe erklärte am Dienstag Chamber

lain daß nach einer ihm zugegangenen zuverläſſigen Privat
nachricht die in Prätoria angeklagten fünf Führer des Johannes
burger Reformkomitees zum Tode verurtheilt
worden ſind Nach Empfang dieſer Nachricht habe die eng
liſche Regierung an den Gonvernenr Robinſon folgendes Tele

r kaÄuY ethò ò 1896
gramm geſandt Uebermitteln Sie dem Präſidenten Krüger
folgende Mittheilung message Die britiſche Re h hatſoeben erfahren daß das Todesurtheil über die Sauptf hrer

verhängt worden iſt Die Regierung zweifelt nicht daß
Ew Ehren das Urtheil umändern werden und hat
dem Parlament die Verſicherung eben daß diesihre Ueberzeugung hinſichtlich der Kceſicht Ew ehe

ſei Auf weitere Anfragen erklärte Chamberlain es ſei
ſtets zweifelhaft geweſen ob die in Frage kommenden
Perſönlichkeiten unter dem in Transvaal geltenden Rechte oder
nach holländiſchem Recht vor Gericht geſtellt würden Set
letzteres der Fall ſo könnten ſie zum Tode verurtheilt werden
Die Führer um die es ſich handelt ſeien Oberſt Rhodes der
Bruder des Sir Cecil Rhodes Phillips Farrer Hammond

j welcher amerikaniſcher Staatsbürger iſt der Name des fünften
ſei ihm entfallen Die Mittheilung Chamberlain s wurde
ſchweigend aufgenommen

Jameſon dagegen hat kein Todesurtheil zu befürchten
Am geſtrigen Dienstag wurde das Verfahren gegen ihn
freilich in Lon don wieber aufgenommen und infolge einer
Mittheilung des Generalftaatsanwalts daß bis zum 8 Junt
ſehr wichtige Zeugen aus Südafrika eintreffen würden bis
zum 11 Juni vertagt

Die Dongola Expedition
Das ägyptiſchen Hauptquartier ſcheint eine Aenderung der

bisher befolgten Taktik vorzubereiten Nach Meldungen aus
Kairo wird der Oberbefehlshaber Kitſchener Paſcha dort
in Kürze eintreffen Von gut unterrichteter Seite wird des
weiteren verſichert daß nur 4000 Mann in Akaſheh verbleiben
ſollen der Reſt des Expeditioscorps werde zurück
kommen um ſich nach Suakin einzuſchiffen und direkt
gegen Berber rorzugehen

Der MatabeleLlufſtand
Jmmer enger zieht ſich der Gürtel den die belagernden

Matabele um die Stadt Bulawayo ziehen Aus den
Matoppobergen dringen ſie vor um ſich mit den übrigen
Matabelecorps zu vereinigen und Bulawayo gänzlich einzu
ſchließen Die engliſche Truppe iſt ausgerückt um die
Telegraphenlinie zu bewachen und den Feind zu verhindern die
bisher noch freie Straße nach Tati zu befetzen Dieſe Truppe
hatte am Montag vormittag ein lebhaftes Gefecht mit
drei Matabeleſtämmen welche die Engländer umzingeln
wollten Die Matabele wurden mit großen Verluſten
zurückgeſchlagen

Dentſcher Reichstag
78 Sitzung vom 238 April 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche Dr v Bötticher Dr Koch u a
Der I Köhler Antiſemit dem eine Poſtagentur über

tragen iſt iſt zweifelhaft ob ſein Mandat dadurch erloſchen iſt
uf Vorſchlag des Präſidenten v Buol wird das betreffende

re der Geſchäftsordnungskommiſſion zur Entſcheidung
überwieſen

Das Haus tritt in die zweite Berathung des Börfen
geſetzes ein

8 handelt von der Errichtung und Aufhebung von
Börſen und der Aufſicht über dieſelben Die Kommiſſion hat
ded g nraphen unverändert gelaſſen Derſelbe beſtimmt
n atz 2Die Landesregierungen üben die Aufſicht über die Börſen
aus Sie können die unmittelbare Aufſicht den Handels

r Handelskammern kaufmänniſchen Korporationen
übertragen

Abg Graf v Kanitz konſ beantragt dieſem Abſatz folgende
Worte zuzufügen

und anordnen daß in den Vorſtänden der Produktenbörſen
die Landwirthſchaft die landwirthſchaftlichen Nebengewerbe
und die Müllerei eine entſprechende Vertretung finden
Referent Abg Gamp berichtet über die Verhandlungen in der

Kommiſſion und weiſt bei dieſer Gelegenheit mit aller Energie
die an der Thätigkeit der Kommiſſion durch die Aelteſten der
Stettiner Kaufmannſchaft geübte Kritik zurück Dieſelbe hatte
der Kommiſſion frivole Leichtfertigkeit Haß gegen die Börſe c

vorgeworfen uAbg Graf Kanitz konſ Mein Antrag würde an Bedeutung
verlieren wenn ver Antrag Fuchs Schwarze betr das Verbot
des Terminhandels Annahme finden ſollte Dennoch möchte ich

hnen ſeine Annahme empfehlen Wir wollten durch denſelben
ger G n e Nebenbetrieben eine

angemeſſene Vertretung rn
Staatsſekretär Dr v Bötticher Der Antrag des Abg Grafen

Kanitz widerſpricht nicht den Jntentionen der Regierung und ich
glaube daher auch nicht daß der Bundesrath an ſeiner Annahme
bier im Hauſe Anſtoß nehmen würdeAbg Graf Oriola natl bekämpft die Erklärung die die

amburger Handelskammer gegen das Geſetz abgegeben habe
ieſelbe enthalte Vorwürfe gegen die Regierung beſonders aber

auch gegen die Kommiſſion welch letztere er mit aller Energie
zurückweiſen müſſe Von blindem Hof c ſei keine Rede Lobend
dervorzuheben ſeien demgegenüber die ſachlichen Aus ührungen
verſchiedener Handelskammern vornehmlich der Frankfurter und
die der Aelteſten der Berliner Sarg aft Mit ber Ten
denz des Antrags erklärt Redner einverſtanden meint aber
derſelbe gehöre nicht zu dem S 1 der Vorlage der von der Auf
ſicht über die Börſen handelt Die Anſichten in meiner Partei
ſind aber auch materiell bezüglich des Antrags getheilt ein Theil
derſelhen wird gegen denſelben ſtimmen

Abg Dr Barth fr 2 bemerkt es ſei im allgemeinen
nicht üblich wie es der Referent und der Vorredner bezü
der Kundgebungen der Handelskammern gethan in diefer Weiſe
z polemiſiren Dieſe Kundgebungen ſeien dte erklärende kalte rrget n V e der Kom
miſſion beleidigt e da ſie ihr exletztenl net würde durch

ontrolle der Börſenorgane

m22

Antrag Kanitz kann Redner nicht a
denſelben nur eine unberechtigte
herbeigeführt
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von Sonnenberg Antiſ Selne Parteler tetehenn Mir e von ihrer endgiltigen Geſtal
machen ſie würde allen verſchärfenden Anträgen
en Antrag Kanitz halte ſie für eine weſentliche

iGen Ctr iſt auch der Meinung daß der Antragä eine de be richtigen Stelle ſei Zudem ſel er auc
unnöthig da s 4 der Vorlage ſchon das Nöthige vorſehe Jmall emekien bemerke er daß ſeine Partei geneigt ſei die Kom
miſſionsvorſchläge im großen Ganzen anzunehmen bis auf den
Terminhandel in Getrelde zu dem der bekannte Antrag Fuchs
vorläge der denſelben verbreiten wolle

Abg Graf Arnim Rp tritt für den Antrag Kanitz ein
Durch die Produktenbörſe ſeien der Landwirthſchaſt ſchon ſehr
e Schäden zugefügt es müßten genügende Kautelen ge

affen werden
Abg Dr Hahn b k iſt der Meinung daß der Antrag

Kanitz nirgends anderswo hingehöre als gerade in den S 1 Er
riola ihre mehr formellen Bete die Abgg Fri undr Mneliet Nun auch an dieſer Stelle dem Antrag zu

änge Cohn u Roſenberg c hätten ben de ort de Standard an der Produktenbörſe nicht
ſchaff

Abg
müßte

tun adbungtg
uſtimmenVerbeſſerung

o be en ſei wie das deutſche Volk es wünſchen müſſe Der
roteſt der hamburger Kaufmannſchaft gegen das Geſetz beweiſe

daß auch dort die unſolideren Elemente vorwiegen oder daß
mindeſtens ſich die dortige Börſe ins Schlepptau der Berliner habe
nehmen laſſen Jener Proteſt ſtehe auf dem Niveau gemeiner
Schimpfworte denen Redner nicht folgen könne weil er fürchte
dann auf daſſelbe Niveau zu gelangen

Präſident v Bnol erſucht den Redner zu S 1 r ſprechen
Abg Dr Hahn Jch bitte alſo den Antrag Kanitz anzuneh

men Das Land wird froh ſein daß endlich eine genügende Ein
wirkung auf die Zuſtände an der Börſe auch für andere Berufs
zweige gewonnen wird Beifall

Staatsſekretär Dr v Bötticher Jch der Anlkrag
Kanitz hat nicht die Debrrß die der Vorreduer ihm zuzu

reiben ſcheint Wenn derſelbe jedoch die Abſicht verfolgen
Ute die Vertreter der Landwirthſchaft c in die Aufſichts

organe als Theilnehmer an der Auſſicht aufzunehmen ſo würde
er doch erheblichen Bedenken unterllegen Die Bedenken der
Abag ritzen und Oriola ſind an 54
von der Mitwirkung der landwirthſchaftlichen Intereſſen an der
Börſe handelt Jch glaube aber man könnte über dieſe Be
denken hinwegſehen

Abg Graf Kanitz Jch betone daß mein Antrag lediglich dengweck hat den Zuſtand zu r ren der für die meiſten
eußiſchen Provinzen infolge des preußiſchen Landwirthſchafts

ammergeſetzes ſchon gilt Sollte der Antrag hier abgelehnt
werden ſo würde ich ihn allerdings bei s 4 wieder einbringen

Abg Dr Hammacher nl Auch wir wünſchen daß die
ntereſſen der Landwirthſchaft die erforderliche Berückſichtigung
den mögen Jch meine aber er iſt überflüſſig ſchon weil

onſt auch die übrigen Gewerbe dieſelben Rechte beanſpruchen
könnten wie hier die Landwirthſchaft Bei s 1 ſcheint er mir
zudem nicht an der rechten Stelle zu ſein

Abg Graf Kauitz zieht ſeinen Antrag mit dem Bemerken
zurück ihn zu 8 4 ſtellen zu wollen

Nach weiterer kurzer Debatte an der ſich die Abgg Dr Barth
Frrit Vgg und Dr Hahn betheiligen wird S 1 nach dem

ommiſſionsbeſchluſſe angenommen
s 2 handelt von den an den Börſen als Organe der Landes

regierungen zu beſtellenden Staatskommiſſaren
dach der Regierungsvorlage liegt dieſen Kommiſſaren

die Beachtung der Vorgänge an der Börſe ob ſowie die Berlcht
erſtattung über hervorgetretene Mängel und über die Mittel zu

Abſtellung Die Kommiſſion hat die Aufgabe der
taatskommiſſare wie folgt präziſirt

W liegt es ob den Geſchäftsverkehr an der Börſe ſowie
die Befolgung der in Bezug auf die Börſe erlaſſenen Geſetze
und Verwaltungsbeſtimmungen nach näherer Anweiſung der
Landesregierung zu überwachen Sie ſind berechtigt die
Börſenorgane auf hervorgetretene Mißbräuche aufmerkſam zu
machen Sie haben über Mängel ſowie über die Mittel zu
ihrer Abhilfe Bericht zu erſtatten
Abg Graf v Kanitz konſ beuntragt den Staatskommiſſaren

auch die Berechtigung zu geben den Berathungen der Börſen
organe beizuwohnen und den Börſenvorſtand zur Beſeitigung
von Mißbräuchen aufzufordern Es iſt nothwendig daß die Be
Waniſe des Börſenkommiſſars weiter gezogen werden als es die

mmiſſion beſchloſſen hat Mein Antrag wurde in der erſten
Leſung der Kommiſſion von derſelben auch gebilligt jedoch in

Leſung wieder geſtrichen Wenn die Jnſtitution des
eine erſprießliche ſein ſoll ſo nehmen Sie meinen

ntrag an
Abg Traeger frſ Vp wendet ſich gegen den Antrag Kanitz

von dem man ſich keinen praktiſchen Erfolg verſprechen könne
Denn wenn der Kommiſſar zur Abſtellung von Mißſtänden auf
ordert ſo braucht dem noch keine Folge gegeben zu werdener Staatskommiſſar ſei überhaupt eine iüberſtſſige Figur dem

eine anmuthige Paſſivität zukommt
t Fritzen Centr Jch bin im Gegenſatz zum Vorredner

der Meinung daß die Regierungen ein Organ haben müſſen
das ſich inmltten der Börſe bewegt Der Antrag Kanitz unter

eidet ſich nach meiner Auffaſſung nicht weſentlich von den
ommiſſionsbeſchlüſſen doch halte ich ihn für beſſer als die

letzteren

Preußiſcher Handelsminiſter Frhr v Berlepſch Jch theile
keineswegs die Anſicht des Abg Traeger daß der Kommiſſar
die Rolle einer anmuthigen Paſſivität ſpielen wird Die jetzigen
Aufſichtsrechte über die Börſen genügen nicht das habe ich als
Handelsminiſter öfter erfahren wo ich z B zu ſpät von manchen Vor

n unterrichtet wurde er er rechts Dem ſoll eben der
ommiſſar abhelfen Die Preſſe ſt keine genügende Unterſtützung

für die Reglerung ſie ſtellt doch bisweilen ernſtlichere Vorgänge
r harmlos dar Jch verſtehe es ſehr wohl daß der Staats

mmiſſar in den Kreiſen des Handels keinen Beifall gefunden
ſe z in den Kreiſen des ehrbarſten Handels Doch bedaure

die Art des Kampfes die dem Handel ſelbſt nur geſchadet hat
die darauf hinausging ſich jedes taatliche Eingreifen einfach zu
verbitten Man hätte beſſer wie es ja ſonſt oft auch geſchieht
wo die anſtändigen Elemente ſich oft genug ſchütteln gegen die
unreinen offen ſagen ſollen Mißſtände beſtehen und wir
wollen unſere Hand zu deren Beſeitigung bleten Sehr wahr

Den Antrag Kanit halte ich jedoch für überflüſſig und meine
daß die St Faſſung der Vorlage vollkommen genügt

bg Singer Soz tritt für die Jnſtitution des Staats
kommiſſars ein Je mehr der Staat einen Einblick in die
Börſenverhältniſſe habe um ſo mehr werde die Börſe vor

7 Beurtheilung ſicher ſein Der Kommiſſar ſel in ſeinen
ugen auch nur eine durchaus gebotene finanzpolitiſche Gefund

denn von der Geſundung der Vörſenverhältniſſee eningen gewichtige r n S ab Doch dürfe
taatsanwalt machen Derman aus dem Kommiſſar nicht einen

Antrag Kanitz pint dem Redner nicht nothwendig zu ſein er
gehe auch zu w

Abg Graf Hriola ul Wenn ſich unſere Induſtriellen die
kann auch die BörſeGewerbeaufſſicht gefallen laſſen ſo

fich den Staatskommiſſar gefallen laſſen Daß
Perſönlichkeiten für das Amt nur ſchwer finden laſffen

würden glaube ich nicht Auch meine ich keineswegs daß
Konmiſſar eine überiſamige Figur ſein würde Was den

utrag Kanltz anlangt ſo bin ſch perſönlich geneigt für denſelben
einzutreten Die Mehrzahl meiner Freunde hält jedoch die
a lüſſe für ausreichend Uebrigens möchte ich die

eglerung bei dieſer Gelegenheit um eine Definition des Aus
re örſenorgan bitten da derſelbe nicht in einheitlichem

Sinne in der Vorlage gebraucht iſt Schließlich möchte ich doch
glauben daß dem Antrag Kanitz allſeitig zugeſtimmt werden

berechtigt da der Antrag J

ſich

könnte wenn dem Kommiſſar der Ha trit zu den Sitzungen der
eng ſele nicht gewährt würde Jch bitte daher über die

eilden Theile getrennt abſtimmen zu laſſen und dem Ankrag
geben zu wollen
r Klüomann Jch halte den Antrag

Wenn der Kommiſſar die Vörſen
organe aufforderte ißſtände abzuſtellen ſo hieße das doch
dieſen ein Mißkrauensvolum geben daß ſie es nämlich zu denMißſtänden haben kommen u Jch muß Sie um Ablehnung
des Antrags Kanitz und um Wiederherſtellung der Regierungs
vorlage bitten

Abg Dr Hammacher natl hält ebenfalls den Antrag Kanitz
für zu weit gehend und meint daß in dieſem 2 der Ausdruck
Börſenorgan nicht klar ſei
Staatsſelretär Dr v Bötticher Unter Vörſenorgan iſtalles das zu z was an öffentlichen Hrganen bezüglich

der Leitung Regelung und Ordnung des WVörſengeſchäfts vor
handen iſt Jm Ankrag Kanitz halte ich den Ausdruck auf
fordern gleichfalls für verfehlt denn der Kommiſſar iſt kein
exekutives Organ Jch bitte daher ſtatt dieſes Wortes es bei
dem Ausdruck aufmerkſam zu machen zu belaſſen

Abg Freſe fr Vg wendet ſich ebenfalls gegen den AntragKanitz Derſelbe führe zu einer Kränkung der Sétgenorgane wie

ſie ähnlich durch einige Beſchlüſſe der Kommiſſion herbeigeführt
ſei Wenn die Abgg Gamp Oriola und Dr Hahn die infolge
deſſen veröffentlichte ſcharfe Kritik J Organe des
Handels ſchwer getadelt haben ſo müſſe Redner nur auf alles
das verweiſen was in den Verſammlungen des Bundes der
Landwirthe gegen die Regierung und den Reichstag alles geſagt
ſei 2 en hätten jene Herren kein verurtheilendes Wort ge
habt Sehr wahr links

Abg Graf Oriola nl beantragt den Antrag Kanitz dahin
zu modifiziren daß der Kommiſſar nur berechtigt ſei den Be
rathungen der Börſenorgane beizuwohnen

Abg Graf Arnim Jch kann nicht leugnen daß der
Kommiſſar eine polizeiliche Perſon iſt doch beſtehen nun einmal
Mißſtände an der Börſe die überwacht werden müſſen Sind
doch 20 Milliarden des Nationalvermögens in Effekten angelegt
die durch die Börſe gehen Vor alldem iſt da nöthig daß der
Kommiſſar den Sitzungen der Börſenorgane beiwohnen muß

kann Jhnen überhaupt den an Kanitz nur empfehlen
Dr Hahn b k Dem Abg Freſe bemerke ich daßdie Aeußerungen die in Verſammlungen des Bundes der Land

wirthe gefallen ſind keineswegs von allen Mitgliedern des Bun
des gebilligt werden Hört Hört Redner will auf die
einzelnen im Cirkus Buſch gefallenen bekannten Aeußerungen
eingehe wird aber vom

räſidenten Frhrn v Buol zur Sache gerufen
s 3 beſtimmt nach der Regierungsvorlage daß zur Be

utachtung über die durch das Börſengeſetz der Beſchlußfaſſung
es Bundesraths überwieſenen Angelegenheiten ein Börſen

ausſchuß als u nen zu bilden iſt Derſelbeſoll aus 30 auf 3 Jahre zu wählenden Mitgliedern beſtehen
3 gut auf Vorſchlag der Organe der deutſchen Börſen

zu wählen ſind
Die Kommiſſion hat dieſe Beſtimmung dahin abgeändert

daß die Mitglieder des Börſenausſchuſſes auf 5 Jahre und
nur zur Dir auf Vorſchlag der Börſenorgane gewählt werden
ſollen ie andere Hälfte ſoll unter angemeſſener Berück
ſichtigung von Landwirthſchaft und Jnduſtrle gewählt werden
Außerdem giebt die Kommiſſions n dem Börſenausſchußdie Veſugniß Anträge an den Reichskanzler zu ſtellen und Sach

ver zu vernehmen
Abg Graf v Kanitz konſ beantragt zu beſtimmen daßnur der Mitglieder des Börſenausſchufſes auf

Vorſchlag der Börſenorgane gewählt werden Die
übrigen zwei Dritlel ſollen unter angemeſſener Berückſichtigung
der Landwirthſchaft Jnduſtrie und des Handels mit der
Maßgabe gewählt werden daß die Gefammtzahl der
Vertreter des Handels und der P n dieGeſammtzahl der Vertreter der Land wirthſchaft
und Jnduſtrie nicht überſteigt Jm übrigen ſoll es bei
dem Kommiſſionsbeſchluſſe verbleiben

Abg Fiſchbeck fr Vg beantragt Wiederherſtellung der
urſprünglichen Reg ierungsvorlage

Abg Graf v Kanitz Es iſt in der Faſſung der Negierungs
vorlage unannehmbar Aber auch die Kommiſſionsbeſchlüſſe ge
nügen nicht nach denen die Hälfte des Börſenausſchuſſes von
den Börſen vorgeſchlagen werden kann Denn darnach hätten
die Börſen ſchon von vornherein dort die Majorität wenn der
Bundesrath auch nur noch einen einzigen Vertreter der Börſe
in den Ausſchuß beriefe Jch bitte Sie meinen Antrag anzu
nehmen nur er kann zu einer gerechten Vertretung der Jnter
eſſen führen Beifall rechts

Abg Fiſchbeck ifr Vg Jch hätte gewünſcht daß der Börſen
ausſchuß nur aus Vertretern der Börſen beſtände Mindeſtens
haben die Börſen aber doch das gute Recht im Ausſchuß wo
ihre eigenen Angelegenheiten berathen werden in der Majorität
zu ſein Das will mein Antrag erreichen Oder wünſchen Sie
vielleicht daß die Majorität aus Kumpanen des Herrn Beyme
beſtehen ſoll 7

Abg Fritzen Ctr Jch kann mich für den Antrag Fiſchbeck
nicht erwärmen Andererſeits geht mir aber auch der Antrag
Kanitz zu weit vielmehr bitte ich es bei den Kommiſſtons
beſchlüſſen zu belaſſen

Reichsbankpräſident Dr Koch Die Regierungen halten n
urſprünglichen Vorſchlag immer noch für den zweckmäßigſten
Jedenfalls aber muß ich mich gegen den Antrag Kanitz aus
ſprechen Derſelbe will aus dieſem Sachverſtändigenorgan
gewiſſermaßen eine Axt Parlament eine Jntereſſenvertretung
machen Das Zahlenverhältniß kommt hier überhaupt nicht ſo
ſehr in Betracht da der Bundesrath doch auch der Minorität
folgen kann Vor allem kommt es aber doch auf Sachverſtändige
aus Börſenkreiſen an da vorzugsweiſe Börſenfragen in Frage
kommen während die landwirthſchaftlichen Sachverſtändigen nur
e dgen die ſpeziell die Land wirthſchaft angehen ein Jnter

eſſe haben
Miniſter Frhr v Verlepſch nimmt gegenüber einer Aeuße

rung des Ae Grafen Kanitz die Aelteſten der Kaufmannſchaft
von Berlin in Schutz Wenn von denſelben z B im Fall
Ritter und Blumenfeld vor Gericht ein Gutachten über eine rein
juriſtiſtiſche re erfordert werde ſo hätten ſie gar keine Ver
anlaſſung ein Urtheil über den zu Grunde liegenden Fall ſelbſt
abzugeben Ein moraliſcher Vorwurf ſei deshalb gegen die
Aelteſten keineswegs am Platze Beifall dieſelben müßten auf
das Entſchiedenſte in Schutz genommen werden Beifall
Abg Singer Soz bemerkt der Antrag Kanitz ſchleße weit
über das Ziel hinaus Die S des Antrags hätten keine
Urſache der Vörſe einen ſolchen Makel anzuhängen Die
Agrarier ſpekuliren ebenfalls in der bedenklichſten Weiſe Der
gige des Bundes der Landwirthe Herr v Plötz ſteht ja auch
in ſpekulativen Beziehungen zu einem berliner Vankhauſe Un
ruhe rechts das ſonſt nicht gerade den beſten Ruf genießt aber
doch die Beziehungen zu Herrn v Plötz abgelehnt hat Große
Unruhe rechts r v Plötz Unverſchämt Große Unruhe
links Die Unverſchämtheit legt ganz auf ſeiten des Herrn
v Plötz Unruhe rechts

Abg Placke nl erklärt daß ſeine Freunde auf dem Stand
punkte der Kommiſſion ſtänden

Darauf vertagt ſich das Haus
Perſönlich bemerkt
Abg von Ploetz Jch bemerke dem Abg Singer daß ſeine
h ungen auf ganz lügenhaften gemeinen Berichten beruhen

nüſſen
Abg Graf Kanitz bemerkt er habe den Aelteſten der berliner

Kaufmannſchaft keinen Vorwurf gemacht wie es aus den Aus
re des Miniſters von Berlepſch hervorgehen könne

Als Redner im Speziellen auf ſeine früheren Ausſührungen

einen entſprechenden ey
Hanſeatiſcher Gefandter

Kanitz für nicht annehmbar

eingehen will bemerkt Präſident Freiherr von Buol daß er

nicht mehr perſönlich rede worauf Abg Graf Kanitz erklärt
morgen die Sache welter verfolgen zu wollen

Miniſter Frhr v Berlepſch Jch kann infolgedeſſen auch er
org daß ich mir meine Ausführungen auch auf morgen ver
pare

Abg Singer Jch habe keinen Anlaß an der Richtigkeit deſſen
was mein Gewährsmann mir über das Verhältniß des Herrn
v Plötz zu dem Berliner Bankhaus mitgetheilt hat zu zweifeln
und zwar um ſo weniger als ich vom Abg v Plötz erwarte
daß er die von mir aufgeſtellten Behauptungen als falſch be
weiſt Jch kann demgegenüber nur wiederholen daß meine Mit
Welnngen ſo fundirt ſind daß ſie durch die allgemeinen Redens
I es Abg v Plötz nicht aus der Welt geſchafft werden

nnen
Abg v Plötz konſ Jch halte meine früheren Bemerkungen

einfach aufrecht Große Heiterkeit links
Nach kurzen perſönlichen Bemerkungen der Abg Fiſchbeck und

Liebermann v Sonnenberg ſetzt der Präſident die Fortſetzung
der Berathung auf Mittwoch 1 Uhr feſt

Schluß 6 Uhr
S

Provinzialnachrichten
Weißenfels 28 April Feſtnahme Jn dem nahen

Dorfe Röſſuln zum Kirchſpiel Webau gehörig herrſchte
dieſer Tage große Aunfregung da der Schmiedemeiſter Ulrich
der ſeit einigen Jahren das Amt eines Kirchenkaſſenrendanten in
ſelner Gemeinde verſieht verſchwunden war Als Grund
ſeines Verſchwindens ſtellte ſich heraus daß U der ihm an
vertrauten Kaſſe 6000 M entnommen hatte Seit Freitag iſt er
nun in hieſiger Gegend umhergeirrt bis ihn geſtern die hieſige
Polizei auf dem Bahnhofe traf Er war von Prittitz her ge
kommen und halte auf hieſiger Station ein Billet zur Weiter
reiſe löſen wollen in welchem Moment ihn die Nemeſis ereilte

g Lützen 27 April Stadtverordneten Vermehrung
Eiſenbahn Die hieſige Stadtverordneten Verſammlung

welche bisher aus 9 Mitgliedern beſtanden hat ſoll mit Genehmi
gung der königl Regierung zu Merſeburg nun auf 12 Mit

vermehrt werden Auf Grund des neuen Ortsſtatuls
ſt die Neuwahl von 3 Stadtverordneten auf Montag den

11 Mat angeſetzt Der langerſehnte Bau der Eiſenbahn
Deuben Poſerna Corbetha mit der Abzweigung Poſerna Lützen
Plagwitz ſcheint nunmehr ſeiner Verwirklichung entgegen zu
reifen Von der Stadt Lützen und der hieſigen Aktien Zucker
e iſt jetzt nun auch zum Bau der abzweigenden Strecke

oſerna Lützen Plagwitz der erforderliche Grund und Boden an
gekauft worden

S Eilenpurg 28 April Die hieſigen Tiſchler
geſellen lanen einen Streik falls ihnen nicht von den
Arbeitgebern 10 Proz Sehprbö gar und eine zehnſtündige
Arbeitszeit zugeſtanden wird Tie Arbeitseinſtellung bezw
Sperre bei denen die die Forderung nicht bewilligen ſoll bereits
in nächſter Woche erfolgen Schon jetzt läßt ſich aber über
blicken daß ein Streik in Maſſe nicht erfolgen wird da viele
Meiſter ihre Zuſtimmung zu den Forderungen gegeben haben

M Zeitz 28 April Ueberfahren Als geſtern der
Arbeiter Voigt aus Großoſida an der Gleinger Straße auf ſein
Fuhrwerk ſteigen wollte glitt er ab und die Räder des ſchweren
Wagens gingen ihm über den Unterleib Heute iſt er den er
littenen Verletzungen erlegen

K Vom Brocken 28 April Das Wetter blieb geſtern
nachdem um 9 Uhr Nebel und Regen aufhörten heiter wobei
der Südweſtwind infolge andauernden heftigen Weſens eine
abermalige Verſchlechternng der Wetterlage ankündete Heute
früh iſt dieſelbe elngetreten indem bei fallendem Barometer ſich
der Himmel umwölkte und heute früh bei ſtürmiſchem Südweſt
winde und dichtem Nebel wieder anhaltender Regen fällt wobei
das Thermometer 6 Grad Wärme zeigte

Schönebeck 28 April Die
der Elbe bei Schönebeck ſind die denkbar ungünſtigſten Es
iſt ſ Z der jenſeitige Deich nahe an den Strom herangelegt
ſodaß die Elbe beim Steigen nicht das nöthige Ausbreitungsgebiet
hat und ſo anwächſt daß ſie wenn ſie auch nicht immer Gefahr
bringt doch jedesmal die Elbvorländer unter Waſſer ſetzt und
großen Schaden verurſacht Wir haben Jahre gehabt wie
z B 1890 wo das fünfmal geſchah in dieſem Jahre iſt es auchmehrmals e Darunter leidet der geſchäftliche Verkehr
auf den Vorländern ſehr ſchwer Die dortigen Geſchäfte Spe
ditionsgeſchäfte Holzhandlungen Schiffbauereien 2c müſſen zu
ſolcher Zeit angeſtrengt arbeiten oft Tag und Nacht um die
Waarenlager Flößereien uſw zu retten Alles ſteht dann unter
Waſſer Arbeitsplätze Eiſenbahn Krähne und das Geſchäft ruht
oft wochenlang Der dadurch entſtehende Schaden iſt vielfach
unerſetzlich Durch hochwaſſerfreies Aufhöhen der Vorländer
könnte ja den Uebelſtänden abgeholfen werden aber das wird
nicht geſtattet obgleich oberhalb der Stadt auf innerhalb der
Deſche gelegenem Terrain die Saline hohe Aſchenberge aufge
ſchüttet hat und noch aufſchüttet was doch jedenfalls nicht weni
er einengend auf das Stromgebiet wirkt Von Jahr zu Jahrſahen ſich deshalb die Klagen vorgenannter Geſchäfte gemehrt

und es iſt nicht zu leugnen daß die zuſtändige Behörde darauf
hin der Sache ihre Aufmerkſamkeit zugewandt hat Es iſt nur
bislang nichts zur Abhilfe geſchehen Wie wir neuerdings hör
ten ſind fortwährend Erwägungen gepflogen und bezügliche
Pläne zur Abhilfe ausgearbeitet Darnach ſoll man einmal be
abſichtigen den jenſeltigen Deich weiter zurücklegen zu wollen
oder wenn das nicht ausführbar die im jenſeitigen Flußgebiet
liegenden Grundſtücke ankaufen und raſiren zu wollen auch
Erhöhungen wie Kiebitzberg Fährbuhne c abzutragen Dieſer
Plan erſcheint jedenfalls als der rationellſte wenn auch theuer
Schließlich ſoll andernfalls geplant ſein nur die im Hauptfluth
gebiet liegenden Grundſtücke ganz oder theilweiſe anzukaufen
und zu ebnen Sollte wirklich endlich etwas geſchehen dieſen
Uebelſtänden unter denen Schönebeck ſo ſchwer leidet abzu
helfen ſo würde das gewiß freudig begrüßt werden

Strom verhältniſſe

Ueverweiſung Der Reglierungs Aſſeſſor von Volkmann zu
Calde a S iſt der Königlichen Regierung zu Königsberg zur weiteren dlenſtlichen
Verwendung überwieſen worden

8 Leipzig 28 April Auflöſung Ablehnung
Gute Nacht er Verein für Unterhaltung der Wärm

ſtuben hat ſeine von uns bereits in Ausſicht geſtellte e
nunmehr h Die Frequenz dieſer Wärmſtuben iſt
wohl nur infolge der e reren in denſelben erheblich
zurückgegangen Kaffee und Chokolade ſchmeckte einer großen
Arke von Pennbrüdern eben nicht die dort unter wirklich
Arbeltsloſen ſich einfanden Die Jnnung geprüſter Maurer
und Zimmermeiſter lehnte einen von ihr gewünſchten Beitrag in
Höhe von 18,900 M für die nächſtjährige ſächſ thür Ausſtellung
ab Die ſoziale Frage ſcheint für die Genoſſen gelöſt denn
zu einer von Hrn Bögemann zwecks Diskuſſion über dieſelbe
nach dem Elyſium einberufenen Verſammlung waren nur der
Herr Vortragende und der überwachende Polizeibeamte er
ſchienen Beide Herren wünſchlen ſich ſchließlich eine Gute
Nacht

v V Allſtebt 27 April Vom Hofe Wie im vorigen
Jahre ſo wird auch d J der Geburtstag des Großherzogs aufſehen Schloſſe gefeiert Das ganze Hoflager wird ſich ſ Zt
längere Zeit hier aufhalten

e

Todesfülle
Heinrich v Treitſchke ff

Heinrich v Treitſchke iſt an dieſem Dienstag morgen im Alter
von 61 Jahren verſtorben Er wurde in Dresden geboren als

S T

ar

e



Sohn des 1867 verſtorbenen ſächſiſchen Generallieutenants von
Treitſchke Er ſtudirte in Bonn Leipzig Tübingen und Heidel
berg habilitirte ſich 1858 in Leipzig als Privatdozent der Geſhlchte und wurde 1863 als Profeſſor an die Univerſität Frei

burg berufen 1866 legte er dieſes Amt wegen der Haltung
Badens in der deutſchen Kriſis nieder und ging nach Berlin
wo er die Leitung der Preußiſchen Jahrbücher übernahm zu
deren thätigſten Mitarbeitern er ſchon ſeit 1858 gehört hatte und
die er bis 1889 führte Jm Herbſt 1866 als Ordinarius nach

Spiritus
Lelpatg 28 April Spiritus unvereteuert per 10,000 ohneFass wii 50 M Verbrauoheabg 52,80 M 35 m 70 M 33 20 G

r 289 April Spiritus loco kontingentirt 51,50 nicht kontin
gentirt 32,00

727 28 April Spiritus pr 100 Liter 100 loco 32,30
do per April 32,40 do per Frühj 32,80

Auwmburg 28 April Spiritus rubig per April Mai 16 Brper Mai Juni 1627 Br per Joni Juli 167 r per Sept Okt 17 Br
St ettin 28 April Spiritus unveründ loco mit 70 M Konsumseteuer

Kiel berufen erhielt er bereits 1867 den durch Häuſſers Tod er 3250
ledigten Le ſt der Geſchichte in Heidelberg von wo er 1874
an die berliner Univerſität berufen wurde ach Ranke s Tode
wurde Treitſchke zum Werke des preußiſchen Königs
hauſes ernannt Der Verſtorbene erkrankte im Februar an
chroniſcher Nierenentzündung Wie die Nationalztg mittheilt
da J chte den ſechſten Band ſeiner deutſchen Geſchichte nicht

ollende
7

Letzte Telegramme
Poſen 28 April Heute vormittag ſtürzte in Urbanowo

einem Vororte Poſens der Anbau eines Tanzſaales in
dem Augenblicke ein als das Dach aufgebracht werden ſollte
14 Arbeiter wurden verſchüttet Ein Arbeiter wurde
todt und ein Lehrling ſchwer verletzt hervorgezogen während

die übrigen nur leichte Verletzungen davontrugen

Kiel 28 April Zwei Marineboote mit 6 See
kadetten kenterten im Kriegshafen Die Kadetten wurden
ſämmtlich gerettet

Bad Homburg 28 April Der evangeliſch lutheriſcheh c dem Deſpredige a v e e
Bewilligung der homburger Kirche zu einer Predigt
nebſt Kollekte für die berliner Stadtmiſſion verweigert

Straßburg i Elſ 28 April Der Landes ausſchuß
für ElſaßLothringen nahm in der heutigen Sitzung in dritter
Leſung den Geſetzentwurf über die Gewerbeſteuer in der
Faſſung der zweiten Leſung und ebenſo die Regierungsvorlage
betreffend die Wandergewerbeſteuer in dritter Leſung an

Meiningen 28 April Der Schriftſteller Ew ald von
ne der unter dem Namen E v WaldZedtwitz ſchrieb

iſt geſtorben

Budapeſt 28 April Heute fand ein Duell zwiſchen
dem Landesvertheidigungsminiſter Baron Fejervary und dem
Redacteur eines oppoſitionellen Blattes Korbuly ſtatt
Letzterer erhielt eine ſchwere Kopfwuunde

Paris 28 April Der Senior der Deputirtenkammerierre Blane iſt heute im Alter von 90 Jahren ge
orben
London 28 April Die CharteredCompany erhielt ein

Telegramm aus Johannesburg beſagend 60 angeklagte
Mitglieder des Reformkomitees darunter die erſten Ge
ſchäftsleute des Randgebietes ſeien zu 2jährigem Gefängniß
2000 Pfund Geldſtrafe und 3jähriger Verbannung verurtheilt
Jn Johannesburg herrſche große Aufregung

Rochdale 28 April Lord Roſebery ſagte in ſeiner
heutigen Rede daß die Beunruhigung wegen der koloniglen
auswärtigen Angelegenheiten ſich nicht verringerte Roſebery
übte ſcharfe Kritik an der Politik Chamberlain s gegenüber
dem Präſidenten Krüger

Madrid 28 April Mauren aus der Umgebung von
Melilla griffen ſpaniſche Soldaten an und verwundeten zwei
Der Gouverneur von Melilla forderte energiſch von der
marokkaniſchen Behörde die Beſtrafung der Schuldigen

Charkow 28 April Der Univerſitätsprofeſſor Bogale
hat in dem Archiv der Univerſität einen Brief von Goethe
an den Grafen Potocki den damaligen Kurator der Uni
verſität anfgefunden Das Schreiben betrifft Empfehlungen
zu Profeſſoren

Waſhington 28 April Der amerikaniſche Konſul in
Kapſtadt telegraphirte Vom Staatsſekretär des Auswärtigen
erfuhr ich daß Präſident Krüger das Todesurtheil gegen
ein Mitglied des Reformkomitees den Amerikaner
Hammond in Freiheitsſtrafe umgewandelt habe

Nandol Gewerbe und Verkehr
Der Verwaltungsrath der Betriebsgesellschaft der Orientalischen

EFisenbabnen besechlbss von dem 2,244,311 Francs betragenden
Veberschuss für 1895 die Vertheilung einer Dividende von 16 Francs
vorzuschlagen

Rio de Janeiro 27 April Telegr Weohsel auf London 9
Buenos Ayrss 27 April Telegr Gol da gio 212

Wasserstände f bedeutet über unter Null
Saale and Unstrut Falſ Wuchs

Artern Brückenpegel 27 April 0,80 28 April S 2
Weissenfels Oberpegel 2,60 2,58 2 2do Unterpegel 96 7 0,80 16 2Trotha 28 April 2,56 29 April 2,566 eAleleben Oberpegel 27 April 62 28 April 2,56 6 2

do Unterpegel 2,60 2,46 14 2Der 2 19 10 9Kalbe Oberpegel 186 1,84 2 2do Unterpegel 186 1580 J
Moldau Iser BEger Blbe

April Fall Wuehse April Fall Wuchs

ad weis 227 0,1651 Torgau 328 1,98rag 2 0,88 Wittenberg 1,5o0 3Jungbunzlau 0,10 6 NRosslau 2,16 6Laun 52 m 2 Barb 2 2,73 5 mentPardubitz 0,38 8 Magdeburg 2,32Brandeis 0,65 9 angermünde 3,12 1Melnick 0,68 Vittenberge 2,8 2Leitmeritz 0,52 I Döwitz Peg 28 2,40 7Auesig 28 0,96 3 WMauenburg 27 2,33 7
Dresden 0,30Aussig Von den oberen Plätzen werden 8 em Fall gemelädet

Sohiffaverkehr und Prachten
Au ssig 28 April Fracht vach Magdeburg 32 Pfg das Doppeldektoliter Heutige Fahrtiefe 62 Zoll ösierr Meer r

VWanron wvnd Produktenberlehte
Kalles

Hawmburg 28 April Kaffee fest Umsntz 3000 SnoF rg 28 April Vormiſtagsberieht Good average Santoe
per r por Sept 64 per Dez 60 por März 59 Behauplet

e 28 April Nachmittägsberieht Borieht der Hamb
Firma orwle u Comp Kaffee good average Sanioe per Mai 67
per Sept 9 Per Dez 60 per März 592,, Behauptet
wer de Aen 6 Uhr Bericht der Ilamb Firma

r x00d averoge Santos per April 67 per Sept
Ia vra 28 April Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IamburgerFirma Peoinaun Ziegler u Co Kalfee rioht der HamvurgeMein 8125 per Sept 78,50 per Dez an avoraxgs Sanios per

Breslau 28 April Spiritus per 100 100 exo 50 M Verbrauebs
37 37 57 April 50,80 do do 70 M Verbrauchsabgaben per April

,00 do
Paris 29 April Schluzabericht Spiritus matt

per Asai 31 per Mai Aug 31 per Sept Dez 31
Oelsaaten Oele Fettwaaren

wie 29 April Raps per 1000 kg vetto MRapskuehen per 100 kg netto M Räböl per 100 Kg
Geschäftslos

per April 31

netio ohne Fass 45 M nominell

C Ah Tm 7 u ä h e e
e Dambarg 289 April Räbö unverzolt still loco 47

Fromen 28 April Schmala Niedriger Wileox 27 Pfg Armwur
ehieid 26 Pfg Onäehy 27 Plg Choice Grocery 27 Pſg While
iabel 27 Pfg Falrbauke 25 Pfg Speck Ruhig Short elear midd
ling loco 24 rII April Räböl loco unveränd per April Mai 15 20 per
Sept Okt 45 50Ké I5 28 April Rüböl loco 50,50 per Mai 49,30 Br per Okt 49,30

Post 28 April Kohlraps per Aug Sept 10 05 Gd 10,15 Br
Paris 28 April Sehlöesbericht Rüböl fest per April

542, per Mai 52 per Mai Aug 52 per Sept Dez 52
Aniwerpen 28 April Schmalz per März 64 Margarine rubig
Poteravurg 28 April Talg loeo 48,090 per Aug

Futterartikol
Hawmburg 28 April Oelkuchen ruhbig Rapekuchen 80 90Leinkuchen i nie Palmkuchen deutsche 80 Cocosnu s

kuchen 95 110 Cocosenueskuchen deutsche 105 115 ic Erdnuses
kuohen 110 130 Baum wollsaatkuchen 105 110 Palmkernschrot
75 80 die 1000 kg

SAmereten
Potereburg 28 April Hanf loco Leinanat loco 11,00
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iehung vom 28 April 1896 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Fewähr
82 104 227 371 512 40 82 87 92 678 712 92
93 2003 76 244 65 332 57 61 638 852

10042 66 145 87 300 232 371 809 960
12078 000 272 331 34 80

702 962 75 Tor 23 58
59 13 56 325 61 528 956 17015 419 555 837 97

90 4 90 776 993

127 203 61 310 66 68

88 891 22156 555 663 701 4 817 96
24006 30 105 6

27150 484 1500

1500 86
30010 126 203 375 453 1500 521 650 806 909 68

247 79 327 425 687 91 782 871 937 42

1219 54 56 331 58 74

3261 309 34 W 415
1 163 324 504 784 W 813 285 80 250 84 376 300 456 562 94 1500 726 43 800 25 48 911

543 835 7110 418 803 84 8190 303 405 5628 44 921 27 69022 36 75 115 233 80 98 342 495 637 80 710 75

11378 602 71 726 862
13115 37 206 70 3000 585 484

1 609 36 77
116 338 77 462 513 634 882 16033 48 73 204

18114 16 65 230 138017
19080 142 78 349 425 3000 500 25 3000

20020 35 336 541 46 679 770 300 986 21085 500 100 29591
202 1500 69 69 372 699 970

48 839 983 603 778 846 68 929 5
28053 175 285 89 304 428 300 32 99 586 718

927 29063 300 133 248 303 5 410 565 645 772 823 1500 963
31005 107 81

2 1 32028 84 107 25 221 506 66919 300 898 800 915 21 54 33052 88 399 463 91 711 60 834

806 10 114010 185 s 618 458 921 91 11 176 335 6559 8 846 33 33
8 3353 75 650 709 11 612 992 119159 405 53

120252 70 77 4888 358 423 86 587 731 924 26 54 81 121060 137
75 370 468 586 88 662 300 65 122080 82 157 96

123002 28 131 375 413 723 300 65 814 25 912 500 55
21 5 63 817 3000 934 94 856 125060 100 226 726

S 57 126 67 196 270 94 329 823 52 30005 913 127050 60 279
28 68 475 507 300 703 990 128003 171 247 320 500 95 472 620

9 6500 62 866 964 500 129049 101 334 584 300 891 952

1300 6 26 91 850 64 5

7

8 8
27 300 991 141022 44 99 190 213 29 3000

7 27 822 924 142266 374 448 630 786 844 900 61 14310536 570 732 844 50 144208 596 3000 636 69 82 726 86 869 145023
27 3000 64 124 253 300 312 50 85 538 49 636 89 705 823 50 146229
s76 812 147132 85 93 209 75 337 419 47 568 674 819 1500 22 32
85 3000 974 148270 331 464 512 774 821 46 81 1409062 300 588

680 752 841 66 968
150106 397 739 75 98 826 70 901 151013 68 121 342 97 456 772

80 152021 116 53 500 298 329 476 595 605 8 820 68 71 97
l 390 517 89 1500 751 831 37 154314 834

95

397 946 sòio 33 152 47 271 73 343 400 595 96 652 728 879 945e e n e e e e e e e hi e Se r es 10 8001 28 906 99 6 ebe öl I 587 89 012 Irsoo a 25 h
10000 66 291 476 681 916 39190 204 513

40008 12 265 67 333 97 464 610 29 58 72 857 911

484 649 739
o 40 82 97 48012 51
659 858 959 3000 49094 96 231

50073 0
9 5 2712 816 55301 1500 4

973 57038 259 341 622 91 726 3000 29 45 810 9
303 405 585 x 95 897 988 59053 58 74 191 228 11500 413

936 6
69414 92 808 42 945 68

70176 51 404 65 29 607 720 852
72005 1500 55 53 82 122 302 654 94 ö 00 891 909
344 522 866 74443 52 609 713 83 300

7 309
7 5005

77226 305 38 477
1500 851 79063 85 336 458 67 533 58 637 47 879 901

80078 229 320 92 600 727 953 2320

854 64 82120 82 2 31484067 272 330 53 99 404 668 80 910 16
451 944 45 96 86016 291 876 81 3000 955
614 36 37 759 79 964 88050 70 81 96 161 332 426 551 613
91 909 38 a 47 89006 27 298 331 943 50 13000er 21 28 300 331 415 521 39 69 657 708 86
91045 139 526 46 686 724 97 912 43 62 86
63 56 827 1 68 93240 403 24 31 69

288 526 300 883 99032 52 76 5
272 86 94 705 890

57 33 457 944 105035 206 347 518 23 93 744 48 56
11 107016 57 75 194 249 64 461

109102 42 58 225 48 356 942 300 7
110085 316 422 47 552 77 111080 109 457

106587 7

2 S S
1

59 419 510 656 83 1500 88 764 94 97 812 936
7 14020 8000 126 41 443 81 784 817 50 91

2 942 60 16045 303 501
S228

z
v

z
S n J J J

J

929 22836 52 409 97 698 769 860 10 000
9 155 314 459 3000 603 65 805 94

500 929 28020 192 32
vOe288 etot

wo

o d c

S
z

251 517 18 51 716 82
S h

666 723 930 81010
82026 144 95 291 605 7 16 854 300 991

S c v 22
2228

S
S h S i W

67 253 301 4 37 403 722 S 21 918 36013
523 33 647 69 1
938 49 39023 52 126 376 39 626 787

922 41049

S 85888

53e
e
v

888
S S r on c O

e
23

38

2 eSe S 8 es z
e 8 2 s

S
35 S S o Sie z

S83

a 22
874 5690 358 86 446 57 627 76
69 509042

6001 8 34 110 28 72 205 32 322 9
508 761 68048

22 51 840 57 974 81
72018 185 2650 61

71017

87

2 63 719 73 856 767 78 650 826 82093 321 68 500 78 416
517 26 34 71 603 783 8402

5 65366 544 70 705 936 801083 44 67 282 468 86 664 7
7 9 728 865 68051 285 52 363 65 85 1500

958 89090 197 220 000 89 392 642 71 792 817
90945 599 614 990 91180 363 401 19

750 864 92112 214 42 501 85 664 849 57 81
z 692 929 94217 85 406 628 87 913 500 49

952 96025 149 800 229 411 53 539 9 34 79 81
o

93
5 691 732 921 300 86 98068 113 926 09054 l z88 621 500 9568 63 74

100037 86 19 3000 de 300 400 585 795 102077 179 90 26
95 708 73 870 103044 103 3104016 27 178 432 34 44 800 89 509

801 470 100i b 50 74 288 416 54 71 9 2

52

Am o raam d April Jnva Kallee good ordinary 51
756 344 1500 404 696 924 108020 147 59
49 84 493

41018 20 96
1500

49

06 500 58181 259
545 46

71217 896 597 602 839 70
s 193 215

600 76076 477 500 233 419 300 40 58 681 721 47 895 3000 916
865 924 78006 50 189 319 82 634 500 723 865

s

e e Is 16001 800 396 153 66 20405
n n e960 653 800 703 267oelss 1300 76 dos o8 740

5 735 811 391023 64 88 115

s len v r o 3898 g43
e e 133 101115 407 57 700 612 lno2 d h es I 351 103054 999 1065 vo d 1600 89 91 9asht

880 541 108
502 40 666 885 902

12009 40 84 189 495 615 616 716 113002 123 326 512 32 610 7865
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8019 80 104 10 000 258
777 856 961

37 43 93 348 765 11217 818 421 44 676 77 737 813 51 68
13058 127

7 3 15056605 97 701 500 810 978 17591
300 842 W 1s9 720 813 15 44 920 24 19088 201 93 566

92 1500 210 599 675 731 93 883 964 21010 174 396 455
23039 58

387
3 60 76 685 86 729 842

970 72 28017 176 83 846 676 438 1500 586 500 633 855 925 35 46 65 1500
97 207 14 500 390 447

46 600 782 500 818 70 937 66 79 34169 258 443
1500 88 992 85051 74 78 298 312 35 410 60 56

48 66 96 858840 938 1500 38076 93 281 326

S

c J J T S c

o
J u O c n S d

61013 1165 312 417
57 701

5 74 88 174
20 48 529 42 55
421 738 830 84

8040 57 114 80 287
99 3000 287 99 306 300 88 408 6189

7 1500 384 444 529 93 610 98 800 61238 319 48 55 621 717
J 227 86 403 614 711 835 78 932 63149
6 774 892 65100 85 371 475 83 536 609 723 50

1 772 88 99 954 67097
9 496 548 637 96 770 802 75

78 168 314 19 429 73 708 64 941 63 91

86 14675 322 63 420

925 70205 02 42 3000 60 829 87 92t 77346 1500 627 629 7d 1 1860 79075 127 69
810835 300

687 690 787 84
69 103 438 300 83 99

937 42 51
478 637

19 22 596 c Wo 43 66 73
90 93025 73

95235 485 534
97111 84

10 63 514 27 61 713 22 74
G 608 66 930 69 101291 349 58

09 210 341 89 468 548 n e a
647 795 9 888 947

500 991 105089
780 850 10723

109188 6i 238 918

sss so l i 93 8160022 55 210 25 84 500 442 583 80 612 1500 44 3000 983
161042 653 745 162002 112 225 79 381 514 85 794 163105 215 27

317 32 432 62 554 622 701 954 77 164078 129 31 211 317 457
7 650 752 3000 822 46 48 994 99 1650611 89 1500 349 70 595

8665 719 87 166032 4 1 678 644 841 60 91 939 167066 72 7386 149 250 466 537 713 41 985 168044 140 94 210 63 331 55 462 90
60 549 600 631 34 738 75 951 169177 500 258 731

70107 247 620 42 778 871 78 17 1068 238 54 369 80 556 894 935
84 172050 65 128 8334 668 830 34 988 173096 1500 109 312 602
716 917 174036 64 249 96 408 18 742 908 14 800 175192 800 733
44 96 800 89 958 69 176261 359 503 647 66 77 712 77 873 97 952
177009 56 120 72 285 500 310 52 429 52 537 679 729 79 821 49

h n 786 812 60 62 500 75 970 179192
go6 300 88 500 409 49 639 724 32 12 949

181060 128180007 500 40 103 339 498 614 25 83 98 722 821 943 99
r 563 612 21 733 970 2144 280 3 4 16500 74 739

88 905 196070 144 30332 62 457 542 694 805 957 66 88 197100 260 345 500 441 597 738
198109 243 82 426 69 300 81 509 88 673 766 972 1500 199126

39 215 25 322 48 484 514 80 751
200428 39 85 683 201018 243 75 344 521t 37 627 846 57 908
W 237 406 11500 25 W 577 636 90 771 90 21 939 203104 I20 284 372 500 445 570 1500 973 205113

296295 99 363 99
500 903 093 160 250 603 751 886 500

208016 89 162 86 407 800 40 560 8000 638 910 20 43 209242 79
323 598 660 921

ö 326 37 500 706 211234 62 1500 336 404 35 69 83
851 212127 229 341 606 736 912 213028 121 23 39 1500

35 214013 59 262 300 422 81 82 604 730 901 215063 310 415 90
216070 128 74 419 519 687 300 780 3000 96 907 56
56 225 64 73 467 554 837 973 300 218359 407 42 98 616
9067 167 83 255 482 501 62 700 56

17 24 219 4659 704 45 978 221153 300 571 75 735 48 98
802 909 10 222288 60 393 621 87 788 599 976 223115 84 89 210
39 809 529 601 957 221019 389 145 78 249 330 615 788 91 1300 99
856 918 33 226168 271 384 477 6567

11 10 300 73 94 280 r 462 504 15 51 692 771 len 805
57 90 s 111324 69 624 54 64 912 56 112066 94 245 328 577

giehung vom 28 Epril 1826 Nachmittags 771 113052 119 67 82 2854 352 467 624 797 801 55 95
u Nur die Gewinne äber 216 Mark ſind den deireſſenden Nummerd 11 000 136 37 47 201 51 62 370 429 541 115013 73 114 70
e in Parentheſe deigefägt 95 324 559 89 615 27 82 702 98 856 300 63 116161 78 317 82
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basglthlcht ButzZe ist las becte IDd Hut
Zu beziehen durch alle Gasanstalten und Installateure

m n

II Reihbe Ziehung am 9 Mal
Metzer Dombau Geld Lotterio

626 IIaupttreffer von
50 000 MIanvlc
20 000 Mavic10 O 00 Da e a
Co à Z 30 Efg 20 Pfg extra

J ewpt Verwalt d Dombau Geldlotterie Metz
ln Maue zu haben bei Schrödel Simon

Gr Ulrichstr 50 adZulius Alte Promenade 10
Colhaor Tobensrervicherungs hanſ

Versicherungsbestand am 1 Decbr 1895 690 Millionen Mark rDividende im Jahre 1896 20 bis 114 der Jahres NVormal
nrämie jenaeh der Art und dem Alter der Versicherung

Vertreter in Halle Saale Dr Wilh Kasch Steinweg 25

E S hGeatechlerHerren u Damen FPräs er
Grand Ilötel Magdeburger Strasse

empfiehlt sein neu verbessert elegant eingerichtetes

Priseur Geschäſt ersten Ranges
Saubere flotte mustergiltige Bedienung

u ff aar W

Geldgewinne darunter

Aktiengesellschaft Butzke Berlin Ritterstrasse I2
Waſſer Reinigungs Apparate

für DampfkeffelJn mehr als 600 el beſtens bewährt
Wunſch ProbelieferunVorzügl e e ne rer nen

e anf ge ige nfrageNB Die Sodazufätze werden auf Grund chemiſcher Analyſe derFefellpejſewaſſers genau beſtimmt deduahns für i6oo Liter Waſſer

X Wernehurg Zu g 5 delllhetktaſ
Jnhaber Albin Wernebur Ingenieur

Schulze PetermannOleariusstr 5 I Halle aſS Vckhaus unterh d Marbitrape

M empfehlen ſehr große Auswahl in Neuheiten von
ſchwarzen und farbigen Kleider Stoffen

p Meter von 65 4 anStoffe für Herren und Knaben Anzüge Für Tarner

Teinen und Vaumwollwagren fertige Schürzen er Suhe von a a
Schwarze Schürzenreſter Farbige Reſter Turuer Hoſen 2100 an n

Turner Hemden 3 130 an
J Turner Jacken 1 00 4 an J

I M
WaarenHaus

J für ſäunntliche Bekleidungs
gegenſtände

nur LStronhü ite
werden ſauber gewaſchen gefärbt und
nach den neueſten Formen moderniſirt
in der Hutfabrik von

A Tenner früher Lehmann
Schineerſtraſte 4 part

RKaufmunn s Jinton
emptet

r a C Deipa Str 22

e e

i T cr arempfiehlt billigſt

F I EHaauass Spiegelſtr 2Alte reinwollene Strickſachen werden bei re von Stoffen mit

25 5 p Pfund in Abrechnung gebracht r
Baumaterial Jeder Irt

18 jährige Spezialität
Große Läger Schnelle ſachgemäße Lleferung

Anfertigung
fämmtlicher Arten Bau Eiſenconſtructionen

Vortheilhafte Preisnotirung frei jeder Bahnſtation

r S SohellIer Halle
e

Naſlesohe iormimonenievrit

See g Ast an pt rLeipzig 1895

Gegründet 1878 Telephon Nr 931
Ornamenfe in Zink Kupfer Blet ete für Bau undDecorationszwecke nach Modell und Zeichnung Specialitäat Man

sardenfenster Dachspiſzen Thürme Koppeln Wetter S
fahnen Fontänen Gestmnse

D e

W
2 oc von e S a

z uMeine
Fußbodenfarben und Tackeußb ſchnell und ſind an Haltbarkeit nunerreicht

prunkenden Namen

802800 e eNeue Muster sind eingetroffen
iehtig für llausfrauen

Grösste Fabrik zur
Umarbeitung von

V altenWolisachon
in Wasohechte halthare und

gesohmackvolle

Kleiderstoffe
Wollens Damenloden

Unterrockstoſffe Ierrenstoffe
Billige Preise

Streng reelle Bedienung
Gustav Greve Osterode Harz
Vertreter an allen gröss Plätzen

In Halle a/S erfolgt kostenlose
Vermittlung durch 8A MIöhbtus Zapfenstr 17

9

EEEEEEEIEIIIEEIIIN
Gute Sonnen und

S RegenſchirmeS das Haltbarſte d Schirm
W nduſtrie in j Preislage

tepar j Art als Ueberz
uſw Schirmfabr Fritz
Benhrens Halle Große
Steinſtr 85 Ecke Neunb

Für Trinkhallen
Ein

Ausſchauk Apparatvon Selterswaſſer n Limo

nade und Fruchtſäften verſchie
dener Art in Marmorausſtattun
billigſt zu verkaufenMaſchinenbau Anſtalt
vornale T

F DMMERMANN Co
Ab GE3 HALIE 8AALE

Spezialität ſeit 30 e Drillmavchinon
Neueſtes Patent F ire 2Mallenstss im Berglande wie in derEbene gleich zuverläſſig arbeitend ohne jede Regulir Vorrichtung ohne Wech
ſelräder einfachſte vollkommenſte und billigſte Drillmaſchine am Markte
Hackmaſchinen Gras u Getreide Mähmaſchinen Pferderechen
Heuwender Lokomobilen u Dampfvreſchmaſch re
für u S Zatelege umſonſt und poſtfrei e

ä,,,, ,ttReine Waare unter richtigem Ramen
Aus der verwirrenden Anzahl der Empfehlungen von Kaffee rragt als eigenartig hervor jene des Anker Cichoriens von r

in Ma re n Cichorten deſſen W
on dieſem Anker Cichorien deſſen Würze Löslichkeit und Bekömmlichkeit

unübertroffen iſt wird nicht behauptet daß er Kaffee oder beſſer als ſol iſt
ſondern nur daß ein kleiner Zuſatz davon den Kaffee weſentlich voller im
Geſchmack macht Jede Hausfrau welche den AnkerCichorien verſucht hat
wird ihm bald den Vorzug geben von allen anderen Zuſätzen unter noch ſo

AnkerCichorien iſt in faſt allen beſſeren Geſchäſten zu kaufen ar

e eoderist e peste a
Grundſtücks Perkam
Mein vor dem Freiſtraßenthorehier belzeneh Eck Grund dſtück

42,10 ar groß beſte außWohnhaus u n groſſen
ſtattgebanve wie zu jedem G
ſchäft zignend nene nberrain

beabſichtige Mittwochden 29 c är Fchm 6 Uhr
im Gaſthofe zur grünen Tanne
meiſtbietend freihändig zu ver
kaufen Bedingungen im Termin

B LschenhagenZimmermelſter Eisleben
je

mm

d

iſt auſtergewöhnli s dir a
rF II Krause Leipziger Straße

Alter Markt 18

Drogerie Rocihes Kreuz
Erst Wentzseh Leipz Str 29 Ia In90000äääääää rei za ische Anthracit NusskKohlen

eizung amerikanischer Oefen
Klinkhardt Schreſber Neue Promenade 12

De ExpedUlonen der Saale Zeitung
befinden ſich

CEIIIIIIIIIIIIIMarkt 94 Waggegebände

Für den Anzeigentheil verankworklich W Könla in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Unterhallungsblatt
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